


Veranstalter: Deutscher Schere Keglerbund e VVeranstalter: Deutscher Schere Keglerbund e.V.
- Jugend -

Erich Schröder DSKB - Präsident 

Sportliche Leitung: Erich Klöckner DSKB - Jugendwart
Ricky Zimmer DSKB  Stellv. Jugendwart

Sektionsjugendausschuß: Bernd Wahl Landesjugendwart/Hessen
Engelbert Poth Landesjugendwart/Rheinland-PfalzEngelbert Poth Landesjugendwart/Rheinland Pfalz
Rudolf Eymann Landesjugendwart/Niedersachsen
Erich Klöckner Landesjugendwart/Saarland
Ricky Zimmer Landesjugendwart/WKV

Schiedsrichter: Holger Hager Obmann

Ausrichter: Sportkeglervereinigung Salzgitter    

Für die Durchführung der deutschen Jugendmeisterschaften gilt die Sportordnung des Deutschen 
Keglerbundes e.V. und die Sportordnung des Deutschen-Schere-Keglerbundes e.V ) und 
dessen Jugendordnung. Für die Behandlung eventueller Einsprüche gelten die Bestimmungen der 

Die Startpapiere werden gegen Vorlage des gültigen Spielerpasses 
ausgehändigt. Fehlende Spielerpässe sind innerhalb von sechs Tagen mit einer Bearbeitungsgebühr von g g p p g g g
5,- � dem DSKB-Jugendwart (Erich Klöckner Obere Hochstr. 131, 66450 Bexbach) zur Überprüfung 
vorzulegen. Geschieht dieses nicht, wird die erreichte Platzierung aberkannt.

Die Startpläne sind für die Starter bindend, ein Austausch der Startzeiten ist ohne Zustimmung- der 
Wettkampfleitung nicht erlaubt. Technische Probleme oder Startausfälle können jedoch Abweichungen zur 
Folge haben. Jeder Starter meldet sich rechtzeitig auf seiner Startbahn. Nach drei Blocks im 
Mannschaftswettbewerb wird die Startfolge neu festgelegt. Im vorletzten Block spielen dann Platz 5-8 und 
im letzten Block Platz 1-4. Die Platzierung ergibt die Startbahn. 

Der Pass wird bis zur Rückgabe der Startnummer einbehalten. Geht die Startnummer der Spieler/innen 
verloren, sind 3,00 � zu entrichten. Erst dann wird der Pass wieder ausgehändigt.

Dopingbestimmungen
Die Starterinnen und Starter der Deutschen Meisterschaften unterliegen den Anti-Doping-Richtlinien des 
DKB (Pkt. 12 der DKB-Sportordnung) und können jederzeit einer Wettkampf-Kontrolle unterzogen werden.
B d  i d f di  Li t  d  b t  S b t  fü  b ti t  S t t  hi i  D  Besonders wird auf die Liste der verbotenen Substanzen für bestimmte Sportarten hingewiesen. Der
Genuss von Alkohol während des Wettbewerbs ist für aktive Sportler verboten. Als aktiver Sportler gilt 
jeder Sportler, der im laufenden Wettbewerb eingesetzt wird/wurde. Der Wettkampf beginnt für alle 
Sportler/innen mit dem ersten Wurf in der Disziplin und endet mit Abschluss der Siegerehrung für diese 
Disziplin.

Im direkten, angrenzenden Bereich der Kegelbahn besteht absolutes Alkoholverbot.
Es besteht Trainingsverbot während den Meisterschaften auf den Meisterschaftsbahnen.

Einzelwettbewerbe: Der Vorlauf gilt als Qualifikation für den Endlauf - der Endlauf beginnt bei nullEinzelwettbewerbe: Der Vorlauf gilt als Qualifikation für den Endlauf - der Endlauf beginnt bei null.

Mannschaftswettbewerbe: Ein Wechsel von der ersten zur zweiten Mannschaft ist nach Ausgabe der
Startunterlagen nicht mehr möglich.

Ehrungen:                             Geehrt werden jeweils die drei Erstplatzierten jeder Disziplin.

Mit dem Startantritt erkennen Starter, Betreuer und Begleiter die Wettkampfbestimmungen an.




























